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Sei mir gegrüßet droben, bleicher Freund,
Du an Geduld und Liebe reicher Freund!

Ich blick' empor in deinen stillen Strahl,

Und sieh, der starre Schmerz wird weicher, Freund!
Dir gleicht am Himmel Keiner; nur im Thal

 Der Erden wohnet ein dir gleicher Freund!


